
wurde, egann diese Kraft erlöschen. Miıt Foucault äßt sıich zeıgen,
dıies weder Zwinglı noch den Täufern gul bekommen ist
sführungen FTA Problem der Kırchenzucht den Täufern 1mM chleıt-
heımer Bekenntnis nthält der Beıtrag VOoN kıra Demura, TOM Zwinglı
Calvın Comparatıve udYy of winglı's enCchus and Calvın’s Brieve In-
struction (S 87—100). In beıden Schriften en sich dıe Reformatoren mıt
den Schleitheimer rukelin auseinandergesetzt, in denen Demura eiıne Ab-

der Schweizer Täufer VON den Täufern Hans Hut einerse1ts und
Balthasar Hubmailer andererseıts sıieht. Von den Reformatoren wurden diese
Artıkel als „cCompendium OT Anabaptıst teachıngs” (S 90) angesehen und
ZU nla9ihre eigene Auffassung VOoON der Kırche überden-
ken Zwinglı hat sıch negatıv ZUTr kırchlichen BannpraxI1s geäußert, während
Calvın für eine Einführung der Exkommunikationsordnung iın der Genfer
Kırche eintrat &15373 AIn VICEW of wıinglı"s adamant and wholesale rejeCc-
t1on of the idea of church’s in the uUsSsc of eXcommunıcatıon, the
changed attıtude of the maılnstream Reformatıon toward Anabaptısm
unden1able‘‘ (S Y7/) Allerdings bleıibt für Demura en, ob der Übergang
VON Zwinglı Calvın tatsächlıc auf einen täuferischen FEinfluß zurückgeht.
Entschieden vertritt CX aber die Meınung, daß die Schleitheimer Täufer dem
sola scrıptura und sola oratia bZzw sola fide eın kräftiges sola eccles1ı1a 1NZuU-
gefügt aben 5 98) Dieser Beıtrag ist eine Aufforderung ZARTE Weiıterarbeıit.

Todt/H.-J. Goertz

Thomas-Müntzer-Gesellschaft gegründet
Am Maı 1525 SC Martın Luther in einem TIe ‚Wo  an, WCI den
üntzer gesehen hat, der INa ST habe den Teufel leibhaftıg gesehen
In seinem höchsten Grimm.““ Das Teufelsbi wurde ZU gängigen 1ıschee
und iın dieser oder verwandter Gestalt ange eıt tradiert. Bıs einer WI1IS-
senschaftlı fundierten Würdigung Ihomas Müntzers CS eın langer
Weg Ihn zeichnete der Hıstoriker Prof. Dr Günter Vogler Maı in
Mühlhausen in einem Vortrag ‚Müntzerbıilde 1MmM Jahrhunde: VOT 1N-
teressiertem ublıkum nach.
Der andel vollzog sıch, der Referent, gleichsam in Jahrhundertschrit-
ten Se1it dem Jahrhundert dominıierte zunächst die Verteufelung. Im
un:! setfztfe die Spurensuche e1n, dıe ersten Korrekturen des NCga-
t1ven Bıldes Seıit dem 18 Jahrhundert beeinflußten die rfahrungen
der Französischen Revolution dıe 1C autf den rediger und „Aufrührer‘“‘.
Seıt dem Jahrhunder wurde in der demokratıischen und sozlalıstischen
ewegung se1in Denken und Handeln als gesellschaftlıche Alternatıve VeOI-

standen.

197



Sämtliche Tendenzen en sıch modifzıiert auch im Jahrhundert Ob-
ohl das Forschungsinteresse wuchs, weltanschauliche, konfessio-
ne oder polıtısche Prämissen für Autoren er Rıchtungen nach W1e VOT

prägend rst 1im etzten Vliertel des VC  Cn Jahrhunderts kam 6S ZU

Dıalog, VOI em zwıschen marxıstischen Hıstorikern und evangelıschen
Theologen, yARE befruchtenden Austausch und eiıner versachlichten 1C
auf einen Theologen, dessen Te und Handeln revolutionäre Wirkungen
zeıtigte, der aber mıt seinen Absıchten scheıterte.
ach der Würdıgung anlablıc. se1nes Geburtstages 1m> 089 geriet
üntzer ZW. nıcht in Vergessenheit, aber ist äufig vernehmen-—
wurde 8al ihn Eın Bıldersturm erfolgte in der veränderten polıtischen
Sıtuation nıcht ın Mühlhausen steht se1n Denkmal der Stadtmauer, CI-
innern edenktafeln Pfarrhaus und der Marienkirche se1in ırken
in dieseral wiırd 1im Bauernkriegsmuseum ın der Kornmarktkirche 2003
dıe Ausstellung in Gestaltung eröffnet. uch andere Wirkungsstätten
in den mıiıtteldeutschen Regionen erinnern ıhn
Diıe rage, ob üntzer dıe Forschung und dıe Öffentlichkeit noch inter-
essieren9beantwortete der Referent mıt der Feststellung: „Müntzer
bleıbt natürlıch neben vielen anderen Persönlichkeiten eine bemerkens-
werte Gestalt der deutschen Geschichte, und daran ändern auch die veran-
derten Konstellationen seit 1989 nıchts. nsoftfern ist auch 1m 71un
dıe Müntzerforschung legıtimie L
In Mühlhausen und andernorts estand se1ıt längerem das Interesse, eiıne
„IThomas-Müntzer-Gesellschaft‘“‘ gründen. Das geschah Maı, dem
ortag VonNn Müntzers Hinrichtung VOT 476 Jahren Der Vereın stellt sıch in
seiıner Satzung dıe Aufgabe, „Thomas Müntzers en und Werk und de-
Ien Bezüge Reformatıon und Bauernkrieg SOWIeEe deren Rezeption in der
Geschichte erforschen und die Ergebnisse der Öffentlichkeit zugänglıch

machen.‘“‘ Der Vereın, der sıch als überregional versteht, ist en für alle,
dıe sıch seınen Zielen verbunden fühlen Die ründungsversammlung wähl-

Prof. Vogler ZU Vorsitzenden und Prof. Dr. Stegfried Bräuer ZU ell-
vertreter. Als weıtere Vorstandsmitglieder wurden Prof. Dr Hans-Jürgen
Goertz, Dr. Gerhardei Beate Kaıiser, Ihomas üller, Martın Sünder SE*
ählt
Informationen über die „I1homas-Müntzer-Gesellschaft V“ erteilt das
Stadtarchiv Mühlhausen, Mühlhausen, Ratsstraße 1 E Tel 01/
45 21 und Fax 45 71 37 Hıer kann auch die Mitgliedschaft angemeldet
werden.

(rünter Vogler
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